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Qualifizierungsplan
1. Legen Sie den Planungszeitraum fest. Er sollte drei bis fünf Jahre betragen. Nur wer einige Züge vorausdenkt, entwickelt eine erfolgreiche Spielstrategie.

2. Ermitteln Sie, in welchen Bereichen – vom Sportprogramm über das Marketing bis zur Finanzbuchhaltung – Qualifizierungsbedarf besteht.

3. Übertragen Sie die prognostizierten Anforderungen in konkrete, messbare Ziele: Differenzieren Sie die Ziele nach fachlichen Fertigkeiten und der Persönlichkeitsentwicklung (zum Beispiel die Fähigkeit, den Verein in bestimmten Situationen nach außen hin zu vertreten). 

4. Die Ziele sollten so genau bestimmt sein, dass der Verein in der Zukunft nachprüfen kann, ob und in welchem Umfang sie erreicht wurden.

5. Bestimmen Sie, in welchen Zeiträumen die Zielsetzungen überprüft werden. Denn natürlich ist eine Prognose über einen längeren Zeitraum nicht völlig sicher. Deshalb ist es wichtig, Ihre Ziele an neue Entwicklungen anzupassen. 

6. Legen Sie fest, in welchen Zeiträumen überprüft wird, ob die gesetzten Ziele erreicht wurden. 

7. Planen Sie ein Budget für die Qualifizierungsmaßnahmen. Überlegen Sie, welche Geld- und Sachquellen genutzt werden können, um ein anspruchsvolles Fortbildungsangebot langfristig aufrecht zu halten. 

8. Vielleicht gibt es die Möglichkeit, Kosten mit dem Arbeitgeber eines Ehrenamtlichen zu teilen, wenn er auch von der Fortbildung profitiert. 

9. Möglicherweise stehen Sponsoren zur Verfügung oder es könnten Fördermittel beantragt werden. 
10. Ihr Verein könnte auch selbst Personal ausbilden. Das Arbeitsamt verrät Ihnen, unter welchen Voraussetzungen ein Verein als Ausbildungsbetrieb fungieren kann.
Mit freundlicher Unterstützung des DOSB










